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Deutschland	jubelt:	Nur	Dino	vor	Quijano	
Zwei	unserer	Pferde	innerhalb	der	Toto-Ränge,	alle	drei	im	Geld	-	das	war	 das	mehr	als	beachtliche	Ergebnis	der	
Hong	Kong	Vase.	Der	Fährhofer	Quijano	 (Foto	rechts)	als	Zweiter	und	Stall	Kaiserbergs	Bussoni	als	Dritter	glänzten	
 in	der	Cathay	Pacific	Hong	Kong	Vase	(14	Mio.	HK-Dollar,	2400	m),	und	auch	 Egerton	verkaufte	sich	als	Sechster	
respektabel.	  Doch	leider	reichte	es	nicht	zum	vollen	Erfolg	in	diesem	ausgezeichnet	 besetzten	Highlight	aus	
deutscher	Sicht.	Dafür	war	nicht	etwa	der	heiße	 Favorit	Dylan	Thomas	verantwortlich,	sondern	der	in	Frankreich	von	
Richard	 Gibson	vorbereitete	Doctor	Dino,	der	in	den	Tagen	vor	dem	Rennen	so	etwas	 wie	der	Geheimfavorit	der	
Prüfung	war	(88:10	war	seine	Quote).	
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	News	vom	30.11.2007		Quijano	bestens	gelandet	
Quijano	(Foto),	ist	am	Donnerstagmorgen	in	der	Ex-Kronkolonie	gelandet.	Er	trägt	unsere	Hoffnung	in	der	Hong	Kong	Vase,	dem	2400	Meter-
Spektakel.	Wie	der	Trainer	bestätigten,	hat	der	Crack	den	rund	12-stündigen	Flug	bestens	überstanden.  „Quijano	ist	sehr	gut	gereist	und	fühlt	
sich	nach	wie	vor	sehr	wohl“,	bestätigt	Peter	Schiergen,	der	Coach	des	Fährhofers.	
25.11.2007	

	
	News	vom	25.11.2007	Bremen:	Alaska	River	
Die	beiden	letzten	Listenrennen	der	Saison	2007	standen	am	Sonntag	in	Bremen	ganz	im	Zeichen	der	dreijährigen	Pferde.	Dabei	kam	im	Preis	
der	Miglieder	des	Bremer	Rennvereins,	dem	Sprint	über	1200	Meter,	der	klare	Favorit	Alaska	River	(Foto)	zum	Zuge,	während	in	der	European	
Breeders	Fund	Meile	mit	Beltanus	ein	Außenseiter	die	Nase	vorne	hatte.   Alaska	River,	der	Ammerländer	aus	dem	Stall	von	Trainer	Peter	
Schiergen,	hatte	unter	Stalljockey	Andrasch	Starke	als	12:10-Favorit	Start-Ziel	jederzeit	alles	unter	Kontrolle	und	keine	Mühe,	Key	to	Pleasure	
und	Zoom	auf	die	Plätze	zwei	und	drei	zu	verweisen.  "Er	ist	ein	richtig	gutes	Pferd,	vor	allem	bei	weichem	Boden.	Er	wird	im	nächsten	Jahr	
bestimmt	noch	Spaß	machen",	so	Trainer	Peter	Schiergen	nach	dem	Rennen	
24.11.2007	

	
		 News	vom	

24.11.2007	Saint-
Cloud		
Deutscher	
Doppelsieg:	El	
Tango	schlägt	
Loup	de	Mer	
Ein	deutscher	
Doppelsieg	in	
einem	
französischen	
Listenrennen	-	
das	ist	alles	
andere	als	
alltäglich.	Doch	
am	Samstag	in	
Saint-Cloud	gab	
es	einen	
Doppelschlag	für	
unsere	Pferde.	Im	
Prix	Denisy	
(Listenrennen,	
52.000	Euro,	3100	
m)	schnappten	
zwei	unserer	Top-
Steher	zu.	  Mit	
großem	



Kampfgeist	
endete	der	56:10-
Mitfavorit	El	
Tango	(Foto,	
Andrasch	
Starke/Peter	
Schiergen)	in	den	
Farben	des	Stalles	
Mydlinghoven	
enorm	stark,	hielt	
mit	viel	Energie	
den	außen	
heranstürmenden	
Außenseiter	Loup	
de	Mer	
(Dominique	
Boeuf/Werner	
Baltromei)	knapp	
in	Schach.	Dritter	
wurde	Incanto	
Dream,	Fünfter	
der	dritte	
Deutsche	Brisant	
(William	
Mongil/Michael	
Trybuhl).  Damit	
wiederholte	der	
Leger-Sieger	El	
Tango	seinen	
Vorjahreserfolg,	
schaffte	einen	
tollen	
Saisonschluss.	

		16.11.2007	

	
	News	vom	16.11.2007	
Wieder	Mio-Deal:	Sheikh	Mohammed	kauft	Schiaparelli.	
Eines	der	besten	Pferde	des	Landes	geht	nach	Dubai:	Schiaparelli	(Foto)	gehört	ab	sofort	Scheich	Mohammed.	Der	Stall	Blankenese	verkaufte	
den	Monsun-Sohn	und	Derby-Sieger	von	2006	an	das	Staatsoberhaupt	des	Wüsten-Emirates.	  Genannt	wurde	die	Kaufsumme	nicht,	doch	
wird	es	sich	um	einen	Millionenbetrag	gehandelt	haben.	  Trainer	Peter	Schiergen	verliert	den	vierjährigen	Hengst,	der	2007	vier	Gruppe-
Rennen	hintereinander	gewann,	davon	drei	auf	höchster	Ebene,	an	Saeed	bin	Suroor.	  Zunächst	soll	Schiaparelli,	der	am	Donnerstag	den	Stall	
von	Peter	Schiergen	verließ,	nach	Newmarket	gehen	und	anschließend	Dubai	ansteuern.	Alles	Details	lesen	Sie	in	der	Sport-Welt-
Sonntagsausgabe.	(15.11.2007)				
2.11.2007	



	
	News	vom	2.11.2007			Maisons-Laffitte	
108.300€	verdient:	Wir	haben	einen	neuen	Top-Sprinter!	
	
Es	bleibt	dabei.	Die	deutschen	Pferde	sind	im	Jahr	2007	im	Ausland	eine	Macht.	Den	nächsten	Glanzpunkt	setzte	am	Freitag	der	zweijährige	
Hengst	Pomellato	im	Criterium	de	Maisons-Laffitte.	 In	dem	Gruppe	II-Rennen	verdiente	der	Ittlinger	auf	einen	Schlag	108.300	Euro.	Kein	in	
Deutschland	trainierter	Youngstar	gewann	bei	einem	einzigen	Start	in	diesem	Jahr	so	viel	Geld!  Andrasch	Starke	überließ	auf	dem	Maurice	
Lacroix-Sieger,	der	zuletzt	Rang	vier	im	Grand	Criterium	auf	Gruppe	I-Level	belegt	hatte,	nichts	dem	Zufall	und	marschierte	mit	Pomellato	in	
dem	1200	Meter-Rennen	auf	gerader	Bahn	stets	im	Vordertreffen,	um	schon	500	Meter	vor	dem	Ziel	zur	entscheidenden	Attacke	
anzusetzen.  Kaum	hatte	Starke	den	Turbo	auf	dem	Ittlinger	gezündet,	war	die	Sache	entschieden.	Unwiderstehlich	löste	sich	Pomellato	von	
der	Konkurrenz	und	konnte	bis	zum	Pfosten	nicht	mehr	gestellt	werden.	Nach	1	Minute	und	13	Sekunden	passierte	Pomellato	drei	Längen	vor	
der	Konkurrenz	die	Linie,	zahlte	am	Toto	in	Maisons-Laffitte	lohnende	55:10.	  Das	Gestüt	Ittlingen	könnte	einen	heißen	Kandidaten	für	die	
Goldene	Peitsche	im	kommenden	Jahr	im	Stall	haben	und	Deutschland	nach	Toylsome	und	Co.	wieder	einmal	einen	erstklassigen	Sprinter.	
  Trainiert	wird	Pomellato	von	Peter	Schiergen,	der	in	diesem	Jahr	nach	Anzahl	von	Gruppesiegen	die	erfolgreichste	Saison	seiner	bisherigen	
Karriere	überhaupt	feiert.	Und	das	ausgerechnet	im	ersten	Jahr	ohne	Schlenderhaner	Pferde	in	seinem	Asterblüte-Stall.  „Bei	seinem	Start	in	
Italien	war	der	Boden	einfach	zu	schnell	für	ihn,	das	war	nicht	optimal.	Die	meisten	Big	Shuffles	bevorzugen	ein	wenig	durchlässigeres	Geläuf	
und	heute	waren	die	Bedingungen	optimal.	Es	ist	gut	möglich,	dass	er	im	kommenden	Jahr	allerdings	auf	weiterer	Strecke	antritt	und	wird	
haben	sicher	auch	den	Klassiker	in	Köln	im	Hinterkopf“,	so	Peter	Schiergen	nach	dem	Erfolg.	
21.10.2007	

	
	News	vom	21.10.2007		Woodbine:	
Quijano	stark,	aber	doch	kein	deutscher	International-Sieg.	
	
Schade!	Quijano,	Deutschlands	große	Hoffnung	auf	den	ersten	Sieg	im	Canadian	International,	dem	mit	2	Millionen	Dollar	dotierten	Grade	I-
Rennen	über	2400	Meter	in	Woodbine,	lief	erneut	ein	starkes	Rennen,	wurde	Dritter,	aber	vor	allem	die	Startbox	ganz	außen	dürfte	den	
Acatenango-Sohn	aus	dem	Asterblüte-Stall	um	ein	besseres	Abschneiden	gebracht	haben.  Gleich	im	ersten	Bogen	wurde	der	Schiergen-
Schützling	weit	nach	außen	getragen,	galoppierte	im	Zwölferfeld	dann	an	vorletzter	Stelle.	Im	Schlussbogen,	als	das	Tempo	anzog,	verbesserte	
der	Fünfjährige,	der	zu	einem	Kurs	von	45:10	als	zweiter	Favorit	ins	Rennen	gegangen	war,	an	der	Außenseite	die	Position,	doch	bis	nach	vorne	
war	es	ein	weiter	Weg.  Meter	um	Meter	machte	Quijano	auf	die	führenden	Pferde	gut,	doch	es	sollte	nur	noch	zum	dritten	Platz	reichen.	Der	
Sieg	ging	an	den	194:10-Außenseiter	Cloudy's	Knight	aus	dem	Stall	von	US-Trainer	Frank	Kirby,	auf	dem	der	junge	Ramsey	Zimmermann	zum	
größten	Treffer	seiner	Karriere	kam.  In	einem	Fotofinish	hatte	er	auf	der	Linie	gegen	den	Favoriten	Ask	(Trainer	Michael	Stoute/Jockey	Ryan	
Moore),	der	immer	näher	kam,	knapp	das	bessere	Ende.	Nur	eine	Länge	dahinter	kam	Quijano	als	Dritter	über	die	Linie.  Der	Sieger	Cloudy's	
Knight,	ein	siebenjähriger	Wallach,	gilt	als	absoluter	Bahnspezialist	in	Woodbine.	So	hatte	er	vor	vier	Wochen	hier	schon	die	Sky	Classic	Stakes	
auf	Grade	II-Ebene	gewonnen.	
21.10.2007	



	
	News	vom	21.10.2007		Baden-Baden:	
Was	für	ein	Speed!	Love	Academy	besteigt	den	Thron.	
		
Es	sind	die	Wochen	des	Peter	Schiergen.	Man	kommt	in	den	Großereignissen	einfach	nicht	an	dem	Chef	des	Asterblüte-Stalles	vorbei.	Drei	
Kandidatinnen	hatte	der	Kölner	am	Sonntag	in	den	Preis	der	Winterkönigin	(Gruppe	III,	105.000	Euro,	1600	m)	geschickt.	Drei	Hoffnungen	auf	
den	Titel	der	besten	zweijährigen	Stute.	Die	Wetter	hatten	sich	ganz	klar	für	die	Ittlingerin	Love	Academy	entschieden,	eine	von	drei	Ladies	aus	
dem	Besitz	der	Familie	Ostermann.  Und	die	25:10-Favoritin	holte	sich	die	Krone	in	gewaltiger	Manier.	Ein	Jahr	nach	dem	zweiten	Rang	mit	
Touch	my	Soul	gelang	Schiergen	der	große	Triumph	in	Iffezheim.	"Nach	dem	Start	habe	ich	einen	Schreck	bekommen,	als	Love	Academy	als	
Letzte	absprang",	war	der	Einstieg	in	diese	Prestigeprüfung	für	die	Youngsters	aus	Schiergens-Sicht	gar	nicht	ideal.  Doch	Terry	Hellier,	ein	
Meister	für	solche	Fälle,	wartete	in	aller	Seelenruhe	auf	seine	Chance.	In	bester	Haltung	machte	er	mit	der	Favoritin	im	Schlussbogen	Boden	
gut,	blieb	zunächst	an	der	Innenseite.	Diamantgöttin	führte	hier	unverändert	das	Feld	an,	auch	Larella	galoppierte	vorne	mit.  Zwar	wehrte	
sich	die	Brümmerhoferin	Diamantgöttin	verbissen,	aber	als	Love	Academy	innen	auftrumpfte,	war	die	Frage	nach	der	Siegerin	schnell	
beantwortet.	Mit	großem	Speed	flog	die	Medicean-Tochter	und	Schwester	von	Lauro	davon.	Anderthalb	Längen	betrug	ihr	Vorteil	auf	die	stark	
laufende	Diamantgöttin	sowie	Briseida	und	Goose	Bay,	die	als	Dritte	und	Vierte	den	Schiergen-Erfolg	in	diesem	Rennen	komplett	machten.	Die	
anderen	Ladies	besaßen	keine	bessere	Chance.  "Das	Rennen	begann	nicht	so	wie	geplant,	Love	Academy	kam	schlecht	aus	der	Maschine.	Ich	
habe	bis	in	die	Gerade	gewartet,	dann	zog	die	Stute	groß	an",	kommentierte	Terry	Hellier.  "Love	Academy	und	Goose	Bay	hatten	sich	in	der	
Arbeit	nicht	viel	gegeben.	Ich	denke,	dass	die	Siegerin	im	nächsten	Jahr	die	klassische	Route	gehen	wird",	signalisierte	Peter	Schiergen.  "Ich	
hätte	eigentlich	gedacht,	dass	Larella	besser	ist.	Aber	das	war	ein	toller	Sieg",	so	ein	erfreuter	Manfred	Ostermann	nach	dem	Triumph.  Auch	
Peter	Rau,	der	Trainer	von	Diamantgöttin	war	sehr	zufrieden:	"Man	weiß	ja	nie	genau,	was	so	ein	Maidensieg	wert	ist.	Aber	die	Stute	hat	sich	
toll	verkauft."  Briseida	und	Goose	Bay	verrieten	guten	Endspurt,	dahinter	wurde	Sina	Fünfte,	auch	Every	Day	(Sechste)	verdiente	noch	Geld	
in	diesem	Highlight,	das	leider	sehr	unter	dem	Regen	und	den	kalten	Temperaturen	litt.	6500	Zuschauer	erlebten	das	Final-Highlight	an	der	
Oos.	(21.10.2007)	
14.10.2007	

	
	Mailand:	Schiaparelli-Sieg	in	Mailand.	[weiter]	
30.09.2007	

	
	Dortmund:	El	Tango	schafft	Double	nach	Leger-Krimi.	[weiter]	
23.09.2007	



	
	Köln:	Der	letztjährige	Derbysieger	Schiaparelli	ist	wieder	auf	dem	Zenit.	[weiter]	
02.09.2007	

	
	Baden-Baden:	Wüstenheld	schlägt	den	Derbysieger!	[weiter]	
31.08.2007	

	
	Baden-Baden:	“Perfekt”	...	[weiter]	
29.07.2007	

	
	München:	Soldier	Hollow	schreibt	Geschichte	...	[weiter]	
22.07.2007	

	
	Düsseldorf:	Schiaparelli	zu	stark	für	die	Dreijährigen	...	[weiter]	
03.07.2007	

	
	Der	Derby-Jahrgang	ist	gut	geraten	...	[weiter]	
02.07.2007	



	
	Touch	my	Soul	...	[weiter] 		
26.06.2007	

	
	 El	Tango	ist	im	"Langen	Hamburger"	eine	Klasse	für	sich.	  		...[weiter]	
		
24.06.2007	

	
	Schiaparelli	gewinnt	unter	Andrasch	Starke	für	den	Stall	Blankenese	den	Idee-Hansa-Preis	Gr.II	über	2200m.	
17.06.2007	

	
	Befehl	ausgeführt:	Soldier	Hollow	in	Dortmund	mühelos	  Er	war	als	dreifacher	Gruppe	I-Sieger	und	eines	der	besten	Mitteldistanzpferde	
Europas	im	Großen	Preis	der	Wirtschaft	in	Dortmund	auf	Gruppe	III-Parkett	natürlich	sehr	günstig	untergekommen,	der	Park	Wiedinger	Soldier	
Hollow.	 Und	der	"Soldat"	aus	dem	Asterblüte-Stall	führte	seinen	Befehl,	der	"gewinnen"	hieß,	ordnungsgemäß	aus,	gewann	ganz	souverän.	
 Nach	den	zu	absolvierenden	1750	Metern	hatte	der	In	the	Wings-Sohn	unter	Andrasch	Starke	im	Ziel	gegen	den	Badener	Meile-Sieger	
Banknote	aus	dem	Besitz	der	englischen	Königin	genau	eine	Länge	Vorsprung.	
10.06.2007	



	
	Gestüt	Ittlingen’s	Axxos	gewinnt	Start-Ziel	das	Oppenheim-Union	Rennen	Gr.II	über	2200m,	im	Sattel	saß	Stalljockey	Andrasch	Starke.	
09.06.2007	 Lovely	Tiger	gewinnt	unter	Andrasch	Starke	den	Grossen	Freiberger	Premium	Preis	ein	Listenrennen	über	2200m.	
15.04.2007	

	
	Davidoff	gewinnt	unter	Andrasch	Starke	das	Dr.	Busch	Memorial	gegen	Global	Dancer	und	Kaleo.	
01.03.2007	

	
	Quijano	ist	nicht	zu	stoppen! Er	gewinnt	unter	Andrasch	Starke	das	Intikhab	Dubai	City	Gold	Gruppe	III	Rennen	leicht	mit	1	1/4	Längen	gegen	
Oracle	West.	
27.02.2007	

	
	Nestor	gewinnt	sein	drittes	Hürdenrennen	in	Folge	unter	Paul	Johnson,	den	Prix	Varaville,	ein	Hürdenrennen	in	Auteuil/Frankreich.	
09.02.2007	 Quijano	gewinnt	weiter,	unter	Michael	Kinane	gewinnt	er	die	Gulf	News	Trophy.	
05.01.2007	

	
	Quijano	gewinnt	leicht	unter	Michael	Kinane	die	Aman	Trophy	über	2400m,	dies	war	sein	achter	Sieg	in	Folge.	
	


